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Queergelesen – Der queer-feministische Lesekreis der FrauenGenderBibliothek Saar und 
des AK Queer der Universität des Saarlandes:  
Nächstes Treffen am Mittwoch, 17. Juni 2026, um 19:30 Uhr  

Der Literaturtreff beschäftigt sich mit Büchern und Filmen, die einen Fokus auf lesbische, schwule, 
bisexuelle, trans und weitere queere Perspektiven setzen.  
Einerseits ist es für queere Menschen wichtig, sich in Medien repräsentiert zu sehen, andererseits 
führt bei Heterosexuellen die Beschäftigung mit anderen Lebensrealitäten zu mehr Empathie und 
weniger Diskriminierung. Die damit zusammenhängende Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen 
Erwartungen lässt Stereotypen und Klischees hinterfragen. Durch die ausgewählten Texte bzw. Filme 
und deren Besprechung wird die Vielfalt menschlichen Lebens und Liebens sichtbar. Der AK Queer 
der Universität des Saarlandes und die FrauenGenderBibliothek Saar laden gemeinsam dazu ein, 
queere Literatur zu entdecken und sich in der Gruppe darüber auszutauschen.  
 

Die offene Gruppe trifft sich regelmäßig an jedem 3. Mittwoch eines Monats. Das jeweilige Buch wird 
gemeinsam ausgewählt. Eine Teilnahme ist auch unregelmäßig möglich und auch ohne vorherige 
Lektüre des Buches. 
 
Am 17. Juni 2026 geht es um „Das Netz“ von Lilja Sigurðardóttir  
Verlagstext: 
Bei einer schmutzigen Scheidung verliert die junge Mutter Sonja das Sorgerecht für ihren Sohn. 
Verzweifelt setzt sie alles daran, ihn zurückzubekommen, kann sich aber keinen teuren Anwalt 
leisten. Mit dem Rücken zur Wand lässt sie sich darauf ein, Kokain nach Island zu schmuggeln. Nur bis 
sie genug Geld hat, um für ihren Sohn zu sorgen, sagt sie sich. Doch schon bald merkt sie, dass es 
keinen einfachen Ausstieg aus dem rücksichtslosen Drogengeschäft gibt. Während sie dennoch 
verzweifelt nach einem Ausweg sucht, nimmt sie der Zollbeamte Bragi, den sie auf ihrer 
Schmuggelroute regelmäßig am Flughafen passiert, ins Visier. Denn er beginnt zu ahnen, dass Sonjas 
makelloses Auftreten eine allzu perfekte Fassade ist. Verkompliziert wird die ohnehin schon 
hochdramatische Situation durch die Tatsache, dass Sonja seit Neuestem in einer Beziehung mit Agla 
ist. Einst eine hochrangige Bankangestellte, findet sich Agla nach dem isländischen Finanzcrash in 
einen Skandal verwickelt und wird strafrechtlich verfolgt. Schon bald entspinnt sich zwischen Sonja, 
Bragi und Agla ein komplexes Netz der Kriminalität. Und viel zu spät erst bemerken sie, dass jeder 
Versuch, sich daraus zu befreien, sie nur noch tiefer darin verstrickt … 

 
Treffpunkt: FrauenGenderBibliothek Saar, Großherzog-Friedrich-Str. 111, 66121 Saarbrücken 
Eine Online-Zuschaltung ist möglich. Bei Interesse gerne melden. 
 
Mehr Infos:  
FrauenGenderBibliothek Saar 
www.frauengenderbibliothek-saar.de, www.facebook.com/FrauenGenderBibliothekSaar,  
www.instagram.com/frauengenderbibliothek_saar 

AK Queer der Universität des Saarlandes 
https://akqueeruds.de , www.facebook.com/queer.uds, www.instagram.com/queer_uds 


